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Vergleichung der direkten und indirekten Steuer mit der Volkszahl :

Poſitionen der frühern zehn Jahre .
1835 . 1836 . — — —

15825 . 1826 . 1827 . 1828—30] 1831. [is32.] 1833. 1834.

L Direkte Steuer , ff . f fl . fl . fl . fl . fl . fl . fl. fl.
— nämlich Grund⸗, Häuſer⸗

Gewerbsſteuer ze . . . . . 2 . 659 . 278 2.647.588fe. 384. 500f2. 386. 200f2. 38s. 500 f2 . 527. 2002 . 627.440 f2. 411. 040L. 689. 8802. 631. 130
Klaſſenſteuer usvis 178 o89 200. 000 200. 000] 200. 000] 196. 000] 202. 000] 201. 000] 180.000] 180. 000

—
2. 837. 9960 2. 825. 677 2. 584. 500. 2. 586. 700f2. 588. 8002. 723. 200 2. 827. 440 2. 612. 0402. 819. 8302. 811. 130

l. Indirekte Steuer , öM Acciſe und Ohmgeld . . 1 . 846 . 237 1. 354. 2951 167. 0001. 167. 0001. 167. 000. 1. 254. 8001. 325. 1201. 305. 7061. 313. 900. 1. 325. 000
1. 222 . 418 1. 222 413, 649. 000] 649000] 649. 000] 714. 000] 967. 700] 967. 7001. 199. 8001. 207 . 400

Berſchiedene Einnahmen 53. 472 49. 972 14. 000 14. 000 14000] 23. 500 34. 640 34. 640 35. 546 32. 046
194. 200 194. 200 194 200 190 000Straßengeld

2622 . 122 2. 626. 6802. 024. 2002. 024. 200 2. 024. 2002. 182. 300 2. 327. 460 2. 308. 0462. 549. 24602. 564. 446
Summa . . 5. 460. 118, 5. 452. 357 4. 608. 700f4. 610,900[4 612 . 000 4. 905. 500(5. 154. 900 4. 920. 0865. 369. 076 5. 375. 576

Votks zahbtttt 1. 228. 000 1. 238. 000 l1. 132. 9701. 145. 952 1 164. 316 1. 188.000] 1. 206. 044 1. 206. 157 1. 208. 697 1. 218. 000
Vergleicht man damit die

1 Volszahl , ſo zahlt ein Kopf
5 lun der Bevölkerung . . . 4fl . 27 4 fl . 241 l 4 fl. 4 [4fl . 111 L3fl. 57T4l 4fl. 75r 4fl . 16521 4fl .4 4fl . 264 4fl . 242

Der Schuldenſtand des Großherzogthums beträgt
( 618810 K „ ölfl .lilk

5 dierzu die Forderung der Grundſtock - Verwaltung
Staatsdomänenfiskus ) mit 11 . 425 . 966 / 54 ,

gibt eine Sümme oũjjjjjjjjjʒÿ fif Skr .

Für das Jahr 1835 iſt wegen Gefällentſchädigungen , Ablöſung der

Herrenfrohnden und des Blutzehenten eine Vergrößerung von 690 . 1556 fl.
43 kr. zu erwarten , eine Verringerung tritt aber in dem darauf erfolgenden
Jahre ein , im Betrag von 256 . 377 fl. 16 kr . , ſo daß der Schuldenſtand
des Landes 1836 über 13 . 000 . 000 fl. betragen wird , wozu noch die For⸗

derung der Grundſtockverwaltung kommt , welche bis dahin ſich gleichfalls
erhöht .

Qe

5 . Das Militaͤr .

dar: Das badiſche Militär bildet einen Beſtandtheil des achten deutſchen

01f. Armeekorps , welches in drei Diviſionen abgetheilt iſt .

Die erſte Diviſion beſteht aus dem Kontingente Würtembergs , die zweite
aus dem von Baden , die dritte aus dem von Heſſen .

Das gewöhnliche Kontingent beträgt den 100ſten Theil der Bevöl⸗

kerung , die Erſatzmannſchaft nach dem Ausrücken des erſtern den 600ſten

0

Theil . Die Reſervemannſchaft , welche nur durch beſonderen Bundes⸗

fl beſchluß ausgehoben werden darf , den 300ſten Theil der Bevölkerung .
Die zweite Diviſion iſt nach den Beſtimmungen des Bundes folgendermaßen

zuſammengeſetzt :



II . Diviſion Gaden ) .

Gewähnhliches Kontingent .

Stärke .

Perſonal . Material . Pferde .

5 Streitbare MWann⸗ SBenel ne 3 31 3
ſchaft. 2Ge⸗ Reit⸗der Waffengattungen [ 1 Proc . der Bevöl : - ( 8 ſchütze .

8

und übrigen 8 8 8
9 ZweiArmee⸗Zweige .

24384 2 8 5 89
5 2Ea 82 2 8 — 2

Zum Generalſtab des Ar—
AeeCorßps 11 4 15 18 51 60 1 19 8⁰0

bis bi
70 9⁰Generalſtab der Diviſion . 11 9 20 38 9 85 3 32120

ien etterete 48 1. 352 1. 400 35 11189 1. 364 38 1. 591
Hendststettee 1 28 3 31
I „ . „ 18 702 720 2162010 132 48 126 774 948
Belagerungsartillerie . . . 3 8⁴ 87265 90 9 2 32 43

1 34 35 47 4 8⁴ 92
Pionniere od. Feldſappeure 2 63 65 4 2 5 8 13
Linien⸗Infanterie .
Scharfſchützen zu 25 der In - C1977 . 4827 . 625 85 29 217 90307

i
Lebensmittelfuhrweſen . . „ 21038 6 14 164 184
eete , . 25 3 5
Geſundheitspflege . . . „ ii 16 2 48 66

Summe . . . 296 9. 74010 . 000 [705 25107345644 1. 544 1. 294 3 . 452bi bi
65⁴ 3402

Reserve⸗Kontingent ,
die ſtreitbare Mannſchaft vorläufig , nach den bereit zu haltenden Cadres für ½/oo der

Bevölkerung ausgeſetzt .
f476 7

8 5
VVV

Lebensmittelfuhrweſen . . 17＋ „„„„„ 3 5⁴
Geſundheitspflege . 4 1 3

Süttime 64 13 5 3 54
Bemerkungen . a) Sämmtliche gemeinſchaftliche Stellen ſind bei dem Generalſtabe des Armee⸗Corpsaufgeführt , die der Categorien gleichmäßig auf die Diviſionen vertheilt .5) Die Offiziersdiener ſind in den eingetragenen Zahlen der nicht ſtreitbaren Mann⸗

ſchaft nicht begriffen.

Die Ergänzung des Heeres geſchieht durch die Konſcription , welche alle
Staatsangehörige , mit Ausnahme der Standesherrn und ihrer Familien ,
umfaßt , die im Laufe des , der Konſcription unmittelbar vorhergehenden
Jahres das zwanzigſte Lebensjahr zurückgelegt haben . Das Maß zur An⸗



nahme der Kriegsdienſtpflichtigen iſt auf 57 27½ neubadiſch Maß , die
Dienſtzeit für alle Waffengattungen auf ſechs Jahre feſtgeſtellt .

Das Land iſt in drei Rekrutirungsbezirke : Freiburg , Karlsruhe und
Mannheim eingetheilt .

Die Militärverwaltung wird durch den verfaſſungsmäßig verantwort⸗
lichen Chef des Kriegs - Miniſteriums beſorgt , und die Kommandoſachen
durch das Korps - Kommando angeordnet .

Zu Verminderung des Koſtenaufwandes beſteht das Beurlaubungsſyſtem .
Wie im Jahre 1835 und 1836 ſich der effektive Stand und Aufwand

geſtaltet , wird nachſtehende Ueberſicht zeigen .
Stand und Aukwand des grolsherzogl . badischen Armeekorps .

Stand .

[ Mannſchaft . Pferde. Aufwand.— —— — —
3 Dienſt⸗Com⸗ 8 Beur. Offi⸗
vlerr .

Dienſt.] lautt. ziers, Nel. 363] 1835. 1836.

J. Laufender Dienſt . fl . fl.
1) Kriegsminiſteriſmm 2⁵ 50 40. 200 40. 200
2) Adiutanten des Großherzogs . 2 22 5. 479 5. 479
3) Armeekorps :

a) Korpskommando 2 „ 11. 676 11. 676
WMDGenesaiſübßbb 7 e 19. 316 19. 316
c) Infanterie & Regimenter )

Beigaseſtztes : : 3 13 18. 891 18. 891
Regimeotte : 8. 047 3. 1414 . 906 4 584 824 584. 824

d) Kavallerie 88 Regimenter )
Beigtdemdtd 1 5. 215 5215

5) Regimenter 145 492123 951 344094 344. 091
e) Artilleriebrigade (6 Compagnien 431⁰ 40 7380 126. 946 126 946

Summa Armeekorps . 5. —89 250 1. 024 80 1. 110. 962 1. 110 962
0 Wilitärgerichtsbarkeit . . . „„E 3σe 19 656

5 Sanitãätsdirektiensns 2 — 2. 895 2. 895
Nekrutirun 3 33 5 3. 968 06Bäuwefßßß 3 8 8 19 525159 . 5258) Commandantſchaften 2 2 5 9. 425 f9) General⸗Kriegskaſſe 2 VVVVI 3 100 3 100

10) Zeughausdirektioonn 16 33 11. 402 1140511) Montirungskommiſſariat 7 3 4564 4. 564
12) Kaſernverwaltungen 7 48 „ 3 61) 3 6⁴9
13) Hoſpitalverwaltungen . 15 15 5. 764 5764
14) Militair - Bildungsanſtalten 5 — 1167⁴ 1167415) Gottesdienſt und Schulen . . . 790 — —* 4 3. 553 3. 553

iiiide wegg . . . 832 490⁰0 4. 900
10 Trausportkoſten —* 2 8 3 6. 000 6. 000
18) Etappengelder „„„ 88 5 10. 000 10. 000
10) Außerordentliche Ausgaben . eee eee

7⁴ 8 7é41290 . 116 1. 29. 116
Davon ab die Heimfälle der vor—

übergehenden Ausgaben mit . . . —: . 1. 512 2. 950

Reſtſummen für den laufen den Dienn1052s 4. 699 5. 829273 1. 024 80 [1.288. 604f 1. 287 166
1377

Erdball . Baden v. Heuniſch. I.



EEEE AufwandPferde . Ufwand .

Con
ö

plett nſt 1
＋X E

Il. Für frühere Dienſte .
dene 105E 3 21. 026 21. 026

21) Penſionen : „
hehette 1. 032 3 1 1 162. 658 158. 313
b) Penſionen für Militairdiener —

73 838 2 165 2. 315
e) Ordens⸗ und Medaillenzulagen 563 36. 258 35. 290

— 4.—— — —
Summa für frühere Dienſte —. . 17266 9 9 2. 107 216. 944

Totale . ——8 3 8 151. 0711 1. 504. 110
eneſſüungzgz 1363 3 3 38 3 30. 605 28.165⁵

E
Hauptſumme .. 3 85 33 . . . 1. 541. 316 1. 532. 275

Unter der Standesſumme des aktiven Korps in Betrage von 10 . 427

Köpfen befinden ſich 2 General - Lieutenants , 3 Generalmajors , 10 Oberſten ,
7 Oberſt - Lieutenants , 9 Majore , 82 Rittmeiſter und Ka dbitäns , 79 Ober⸗
und 64 Unter⸗Lieutenants , im Ganzen 256 Offtziere , 77 Wachtmeiſter und

Feldwebel , 34 Quartiermeiſter erſter Klaſſe , 265 Sergeanten und Quartier⸗ 10
meiſter zweiter Klaſſe , 62 Fouriere , 468 Korporale , im Ganzen 905 Unter⸗

offtziere , 337 Hautboiſten und Spielleute , 8 . 866 Soldaten , im Ganzen 10 . 364 ,
wozu noch 63 Nichtſtreitende , als Regiments - Quartiermeiſter , Aerzte , 7
Chirurgen , Thieräͤrzte , Büchſenmacher und Profoſen kommen , welche obige
Summe von 10 . 427 ausmachen .

I. Der Seekreis

( Sitz der Kreisregierung und des Hofgerichts in Kon ſt anz )

Der Seekreis liegt zwiſchen dem 50 47 / und 270 16 “ öſtlicher

Länge/ und zwiſchen dem 470 367/ und 480 9/ nördlicher Breite , und gränzt
8

im Norden an Würtemberg und Hohenzollern , im Süden an die Schweiz
und den Bodenſee , im Weſten an den badiſchen Oberreinkreis , im Oſten
an Hohenzollern und Würtemberg . Er iſt in nachfolgende Bezirksaͤmter
eingetheilt :
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